
 

Anlage 9 Reflexionsbogen nach einer Mitteilung 
 
Dieser Bogen dient dazu das Erzählte in eine Gesamtsituation einzubinden. Möglicherweise 
haben Sie schon zuvor eine Veränderung an der betroffenen Person wahrgenommen. 
 

 
Persönliche Eindrücke während der Mitteilung 

 

 
 

Welchen Eindruck machte die mitteilende Person: 
(aufgeregt, gelassen, traurig, wütend...) 

 

 
 
 

 
Aus welcher Situation kam es aus Ihrer Sicht zu 
dieser Mitteilung? 

 

 
 

Wurde z.B. im Vorfeld über das Thema 
sexualisierte Gewalt gesprochen? 

 

 
 
 
 

 
Ist Ihnen schon vorher etwas an der betroffenen 
Person aufgefallen? 

 

 
 

Veränderung im Verhalten, Kleidung, Sprache, 
Umgang mit anderen? 

 

 
 
 
 

 
Verhaltensauffälligkeiten im Vorfeld an der 
tatverdächtigten Person? 

 

 
 

z.B. Nähe-Distanz-Probleme; Tendenz zu 
grenzverletzendem Verhalten; sexualisierte 
Sprache ... 

 

 
 
 

 
Gibt es eigene Vermutungen und Hypothesen zur 
Aussage der betroffenen Person? 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


